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Telefonnummern 

112 Notfallrettung  

112 Feuerwehr  

110 Notruf (Polizei Ulm) 

 

Ärztlicher Notfalldienst 

116 117 

Zahnärztl. Notfalldienst 

01805 - 91 16 01  

Notfallseelsorge Ulm 

0731 - 161 7102 

Giftnotruf 

0761 - 19240 

 

 

Gemeindeverwaltung 

07393 - 2239 

Bauhof Emerkingen 

07393 - 5 98 88 81 

Kindergarten 

07393 - 41 18 

Backhaus 

07393 - 9 52 03 90 

Römerhalle 

07393 - 48 80 

 

Inbetriebnahme des interkommunalen Pegelmonitorings 

Am vergangenen Dienstag konnte das interkommunale Pegelmonitoring, bei dem auch un-
sere Gemeinde beteiligt ist, in Betrieb genommen werden. Insgesamt 22 Ultraschall-Sen-
soren, davon fünf auf unserem Gemarkungsgebiet wurden am Stehenbach und seinen Zu-
flüssen installiert. Sie liefern Pegeldaten in Echtzeit, die über das Warnsystem Noysee der 
Netze BW für jedermann einsehbar online zur Verfügung gestellt werden.  

Wie das System funktioniert, erläuterte Robert Demmelmaier. Ihm zufolge erfüllt das Pe-
gelmesssystem drei Funktionen: Für die Anwohner an den Zuflüssen sowie die Oberlieger 
des Stehenbachs lieferten die Pegel wichtige Informationen über die Dauer und die zu er-
wartende Schwere des Hochwassers.  

Für die Unterlieger sei eine präzise und spezifische Warnung vor Hochwasser mit einer 
ausreichenden Vorlaufzeit möglich   von anfangs erwarteten 60 bis 90 Minuten, fällt die-
ser in der Praxis mit bis zu zwei Stunden Vorlauf sogar großzügiger aus.  

Für die Gemeinde Emerkingen, in der 2014 ein 32.000 Kubikmeter Wasser fassendes 
Hochwasserrückhaltebecken installiert wurde, werden einige der Pegel zudem bei der kon-
tinuierlichen Optimierung der Steuerung helfen: Die große Herausforderung ist es, so 
lange möglichst viel Wasser, das noch keine Probleme macht, durch den Ort fließen zu 
lassen, dass wenn es darauf ankommt, genügend Volumenreserve im Becken verbleibt, um 
der Hochwasserwelle die Spitze nehmen zu können. 

Landrat Heiner Scheffold würdigte das interkommunale und landkreisübergreifende Sys-

, hier Robert Demmelmaier, habe eine gute Idee gehabt, die Initiative er-
griffen und damit einen Mehrwert für alle geschaffen. Ebenso sei es richtig und wichtig 
gewesen, dass die acht Kommunen das Projekt aus eigener Kraft gestemmt hätten. 

 

Über noysee.netze-bw.de kann jeder, der sich für die Daten interessiert, per Gast-Login auf 
die aktuellen Pegelstände zugreifen. Damit alle die bereitgestellten Daten richtig interpre-
tieren können, wird es ab September Schulungen zur Nutzung geben.  
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FR 26.08.2022 Ferienprogramm FP9  
19.00 Uhr Kinderdisco  entfällt 
  Theatergruppe Emerkingen e. V. 
 
 

DI 30.08.2022 Ferienprogramm FP 10 
19.00 Uhr Inline-Spaß 
  BM Paul Burger       entfällt 
 
 
 

 
 

 
Abfallkalender  
 

Grüngut* Samstag, 20.08.2022,  08.00  16.00 Uhr 
Grüngut* Dienstag, 23.08.2022, 16.00  20.00 Uhr 
Hausmüll Mittwoch, 24.08.2022, ab 07.00 Uhr 
Grüngut* Mittwoch, 24.08.2022, 08.00  16.00 Uhr 
Gelber Sack Donnerstag, 25.08.2022,  ab 06.00 Uhr 
Grüngut* Samstag, 27.08.2022,  08.00  16.00 Uhr 
Grüngut* Dienstag, 30.08.2022, 16.00  20.00 Uhr  
Hausmüll Mittwoch, 31.08.2022, ab 07.00 Uhr  
Grüngut* Mittwoch, 31.08.2022, 08.00  16.00 Uhr 
Grüngut* Samstag,  03.09.2022,  08.00  16.00 Uhr 
 
* Container am Schotterplatz bei der Römerhalle. Strauch- 
und Heckenschnitt mit mehr als 1 cm Durchmesser muss  
direkt an der Deponie Litzholz angeliefert werden.  
 
Wichtig: Bitte Deckel nach Einwurf des Grünguts schließen, 
da sonst Regenwasser in die Container gelangt. Das Ge-
wicht des Grünguts wird schwerer und verursacht höhere 
Kosten. 

Gemeindeverwaltung 

 
 

Römerhalle bleibt in den Sommerferien geschlossen 
 
Während der Sommerferien vom 28.07. bis 11.09.2022 
bleibt die Römerhalle für den Sportbetrieb geschlossen.  
Um Beachtung wird gebeten. 

Gemeindeverwaltung 

 
 
Rathaus: 
Öffnungszeiten während der Sommerferien  
vom 28.07. bis 09.09.2022: 
 
Montag bis Donnerstag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr. 
 
Zudem ist das Rathaus wegen Urlaub und Ferien- 
programm an folgenden Tagen geschlossen: 
Freitag,  02.09.2022 
 
Wir bitten um Beachtung. 

Gemeindeverwaltung 
 

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag  Freitag  9.00  11.30 Uhr 
Montag  12.30  14.30 Uhr 
Donnerstag 14.00  18.30 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
 

Wichtige Telefonnummern 

  
BM Burger im Notfall 0178-2773322 
Bauhof im Notfall 0160-8567430 
Hausmeister Römerhalle  0171-1709015 
 

Pfarramt katholisch 2282 
Pfarrbüro Emerkingen 4596 
Pfarramt evangelisch 4997 
 

Sozialstation Munderkingen 3882 
Krankenhaus Ehingen  07391-586-0 
Pflegestützpunkt ADK  07391-7792476 
Polizeirevier Munderkingen 91560 
Polizeirevier Ehingen  07391-588-0 
 

Schule an der Donauschleife  9541-0 
Förderschule SBBZ Munderkingen 9541-35 
 

Störungsdienst Wasser  0160-90754961 
Störungsdienst Gas 0800 0824505 
Störungsstelle EnBW  0800-3629477 
 

Telefonseelsorge 0800 - 111 0 111 
Caritas Ehingen 07391-707311 
Notfallseelsorge Ulm/ADK  0731-161 7102 
(es meldet sich die FFW-Leitstelle Ulm) 

 

Bereitschaftsdienste 

  
Notfalldienste (siehe Seite 1) 

 
 
Notfallpraxis  
Öffnungszeiten im Kreiskrankenhaus Ehingen 
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8.00  22.00 Uhr 
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
 
Apothekendienste 
26.08. Vitalis Apotheke, Ehingen 
27.08. Rats-Apotheke, Laupheim 
28.08. Apotheke Dr. Mack, Rottenacker 
29.08. Apotheke Dr. Mack, Rottenacker 
30.08. Rats-Apotheke, Ehingen 
31.08. Linden-Apotheke am Sternplatz, Ehingen 
01.09. Apotheke Dr. Mack, Rottenacker 
 

 
Wochenenddienst zu erfragen unter  07393-38 82  

 

WOCHENTERMINE IN EMERKINGEN 

  
34 

AUS DER GEMEINDE 
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VORANZEIGE: Problemstoffsammlung 2022 
 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat als vorläufigen  
Termin für die diesjährige Problemstoffsammlung  
Freitag, den 30.09.2022 vorgesehen. Bitte merken Sie 
sich diesen Termin vor. 

Gemeindeverwaltung 

 
 
Backhaus geschlossen 
 
Wegen Urlaub ist das Backhaus am Freitag, 26.08.2022 
und Freitag, 09.09.2022 geschlossen. 
Um Beachtung wird gebeten. 

Gemeindeverwaltung 

 
 
 
Dringend Wohnraum für Flüchtlinge zum anmieten                
gesucht 
 
Seitens des Landkreises werden in den Kommunen dringend 
Plätze zur Anschlussunterbringung von Geflüchteten ge-
sucht. Daher mein Appell an Sie: Wenn Sie Wohnraum für 
Flüchtlinge zur Verfügung stellen können, so melden Sie 
sich bitte umgehend auf dem Rathaus unter Tel. 
07393/2239.  
 
Mieter der Wohnung wird die Gemeinde sein.  
 

Gemeindeverwaltung 
 
 

 
 
 
 
 

Warnung vor Betrug mit Fake-Anrufen 
 
Auch in Emerkingen berichten Bürger über Abzockversuche 
am Telefon. Beim sogenannten Spoofing geben sich Betrü-
ger als Mitarbeiter von Polizeiorganisationen aus, um an 
Geld oder Wertsachen ihrer Opfer zu kommen. 

 
Die Betrugsmasche übers Telefon, das sogenannte Phone-
Spoofing, ist nicht neu, Schon seit längerem würden Betrü-
ger sich als Mitarbeiter von anderen offiziellen Polizeiorga-
nisationen oder Ministerien ausgeben wie Interpol zum Bei-
spiel. Die Betrüger behaupteten, dass die persönlichen Da-
ten des Angerufenen bei einem Verbrechen aufgetaucht o-
der dass Konten gehackt worden wären. " Die Leute spielen 
mit der Angst. 
Diese Anrufe sind in jedem Fall falsch! 
Sind sie von einem solchen Anruf betroffen beenden Sie 
das Gespräch und informieren sie die Polizei. 
 

Gemeindeverwaltung 
 

 

 

 
 

 
 

 
Das sind die schönsten Fahrrad-Erlebnistouren im Alb-
Donau-Kreis 
Neue Broschüre informiert über mehr als 20 Rundtouren 
 
Auf die Schwäbische Alb, entlang der Donau oder zum  
UNESCO-Welterbe:  
Die schönsten Fahrrad-Erlebnistouren im Alb-Donau-
Kreis sind in einer neuen Broschüre des Alb-Donau-Kreis 
Tourismus zu finden. Die mehr als 20 unterschiedlichen 
Routen sind auch ideal mit dem E-Bike zu fahren. Und 
wer schon vorher genauer wissen will, was ihn oder sie 
erwartet, kann kurze Videos mit Eindrücken der Touren 
ansehen  diese sind per QR-Code in die Broschüre ein-
gebunden. 
Die Tagestouren sind 40 bis 75 Kilometer lang und als 
Rundtouren angelegt. Vorbei an Höhlen, Felsen, blauen 
Quellen, schönen Städten und Sehenswürdigkeiten bieten 
sie die ideale Kombination aus Natur- und Kulturerlebnis. 
Alle Touren sind beschildert und die Wege sind weitestge-
hend asphaltiert. Die An- und Abreise mit dem ÖPNV ist 
möglich, da auf allen Varianten Bahnanschluss besteht. 
Eines der Tour-
die Region kann gleich mit mehreren Welterbestätten punk-
ten: Allen voran das UNESCO-
zeitkunst der Schwäbi - und Lonetal, wo in 
den steinzeitlichen Höhlen die ältesten Kunstwerke der  
  

SONSTIGE BEHÖRDEN 

  
i 
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Menschheit gefunden wurden, das UNESCO Biosphärenge-
biet Schwäbische Alb oder der UNESCO Global Geopark 
Schwäbische Alb. 
Mit im Programm sind auch Mehrtagestouren, wie die 115 
Kilometer lange Berg-Bier-Tour und der Albtäler-Radweg 
mit 186 Kilometern. Beide Touren sind vom Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad-Club (ADFC) als Qualitätsradweg mit 4 
Sternen ausgezeichnet. Der Albtäler-Radweg wurde zudem 
vor Kurzem als bestes touristisches Radprodukt der Schwä-

-  
Interessierte können die Broschüre per E-Mail an  
tourismus@alb-donau-kreis.de oder online unter www.tou-
rismus.alb-donau-kreis.de bestellen. Die GPS-Daten der 
Touren und die wichtigsten Informationen sind ebenfalls 
auf der Internetseite verfügbar. 
  

 
Wasserentnahmen aus Flüssen und Bächen 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis bittet um sparsamen  
Wasserverbrauch 
 
Die anhaltende Trockenheit verschärft die Situation in den 
Flüssen und Bächen des Alb-Donau-Kreises zunehmend. 
Insbesondere in kleineren Gewässern sind die Wasserstände 
niedrig, manche sind sogar bereits trockengefallen  wie 
beispielsweise der Flötzbach in Albeck. Auch dort, wo das 
Wasser noch fließt, verschlechtern sich die Lebensbedin-
gungen für Fische und Kleinstlebewesen durch die steigen-
den Wassertemperaturen. Wird nun zusätzlich durch den 
Menschen noch Wasser beispielsweise für Bewässerungs-
zwecke entnommen, verschärft sich die Gefahr für die Tiere. 
Es ist derzeit nicht von einer Entspannung der Situation 
auszugehen, da kurzfristige und lokale Gewitterregen die 
Situation nicht ausreichend verbessern. Daher weist die un-
tere Wasserbehörde des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
(Fachdienst Umwelt- und Arbeitsschutz) darauf hin, dass 
Wasserentnahmen aus Fließgewässern auf das zwingend 
notwendige Maß zu beschränken sind.  
Grundsätzlich müssen Unternehmen, Vereine oder Privat-
personen eine Erlaubnis der unteren Wasserbehörde einho-
len, wenn sie größere Mengen Wasser für den Betrieb oder 
zur Bewässerung aus Flüssen entnehmen möchten. Trotz-
dem darf die genehmigte Wasserentnahme auch zu Zeiten 
von Niedrigwasser den örtlichen Wasserhaushalt nicht be-
einträchtigen, das Aufstauen oder Anlegen von Vertiefun-
gen ist nicht erlaubt.  
Vor diesem Hintergrund appelliert die untere Wasserbe-
hörde an das Verantwortungsbewusstsein aller Nutzerinnen 
und Nutzer, Wasserentnahmen aus Bächen und Flüssen zu 
vermeiden und auch mit dem Trinkwasser sparsam umzuge-
hen. Sollte sich die derzeitige Situation trotz der vorherge-
sagten, einzelnen Niederschläge weiter zuspitzen, behält 
sich der Fachdienst Umwelt- und Arbeitsschutz vor, die 
Wasserentnahme aus bestimmten Bächen und Flüssen per 
Allgemeinverfügung zu untersagen. 
 
Auswirkungen auf das Grundwasser 
Nicht nur in den oberflächlichen Gewässern, auch beim 
Grundwasser wirkt sich die Trockenheit schon vereinzelt 

aus. Ein Wasserversorger im Alb-Donau-Kreis muss auf-
grund eines trockengefallenen Brunnens zwischenzeitlich 
durch einen anderen Anbieter versorgt werden.  
Bei den restlichen 25 Wasserversorgern im Landkreis beste-
hen momentan noch keine Probleme, jedoch ist auch dort 
nach Angaben der Betreiber bemerkbar, dass der Grundwas-
serspiegel niedriger liegt als in vergangenen Jahren. 
 

 
Dorfstraße in Oberstadion-Mundeldingen wird ab 15. Au-
gust gesperrt 
Asphaltdeckschicht wird erneuert 
 
Das Landratsamt des Alb-Donau-Kreises lässt ab Montag, 
den 15. August 2022, bis Freitag, den 2. September 2022, 
die schadhafte Asphaltdeckschicht in der Ortsdurchfahrt (K 
7351, Dorfstraße) erneuern. Im Zuge der Sanierung sind 
auch diverse Tief- und Straßenbauarbeiten notwendig. Die 
Arbeiten werden unter Vollsperrung durchgeführt. 
Der Anliegerverkehr ist bis auf wenige einzelne Tage oder 
Stunden möglich. Das beauftragte Bauunternehmen Käser 
wird die Anwohnerinnen und Anwohner über die genauen 
Termine in Kenntnis setzen. Eine öffentliche Umleitung 
wird eingerichtet und erfolgt über die L 273 nach Mühlhau-
sen  Mundeldingen und umgekehrt. 
 

 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer sollten ihre  
Fichtenbestände dringend auf Borkenkäferbefall  
kontrollieren  
Schädling findet bei Trockenheit ideale Bedingungen 
 
Sommerwetter seit Anfang Mai  aus Sicht der Borkenkäfer 
läuft es optimal! Die zweite Käfergeneration konnte sich in 
den letzten Wochen schnell entwickeln: Voraussichtlich 
Mitte August werden die Borkenkäfer ausfliegen und eine 
dritte Brut anlegen. Im Alb-Donau-Kreis besteht aufgrund 
der Kombination aus anhaltender Trockenheit und den ho-
hen Populationszahlen aus den Vorjahren weiterhin ein er-
höhtes Befallsrisiko. 
Der Fachdienst Forst, Naturschutz im Landratsamt Alb-Do-
nau-Kreis appelliert daher an alle Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer, ihre Fichtenbestände auch in der Urlaubszeit 
regelmäßig auf Borkenkäferbefall zu kontrollieren. Dies 
sollte bei warmer Witterung mindestens einmal in der Wo-
che erfolgen und in gegenseitigem Interesse nicht nur auf 
den eigenen Wald beschränkt sein. Meldungen über Käfer-
befall nimmt die örtliche Revierleitung oder die untere 
Forstbehörde Alb-Donau-Kreis entgegen.  
 
Typische Zeichen für einen Befall 
Besonders gefährdet sind Bestände, die bereits im Vorjahr 
von Käfern befallen waren oder frisch durchforstet wurden. 
Auch einzelne Fichten, die durch Unwetter umgeworfen o-
der vom Blitz getroffen wurden, sind zu kontrollieren. Diese 
bieten den Fichtenborkenkäfern in den kommenden Wo-
chen und Monaten einen idealen Brutraum.  
Charakteristisch für einen Befall ist das braune Bohrmehl, 
das sich in Rindenschuppen oder am Stammfuß der Bäume   

mailto:tourismus@alb-donau-kreis.de
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ansammelt. Frischer Harzfluss oder durch Spechte ent-
fernte Borke können ebenfalls Zeichen für Käferbefall sein. 
Bestände sollten bei gutem Wetter kontrolliert werden, da 
Regen das Bohrmehl wegspült. 
 
Was tun bei Käferbefall? 
Nur durch konsequente und schnelle Aufarbeitung von Kä-
ferbäumen und liegendem, bruttauglichem Holz kann ver-
hindert werden, dass sich der Schädling massenhaft ver-
mehrt. Vom Borkenkäfer befallene Bäume müssen schnellst 
möglich abtransportiert werden. Wenn das nicht sicher 
möglich ist, bevor die neue Käfergeneration aus den einge-
schlagenen Stämmen ausfliegt  zwischen Einbohren und 
Ausflug liegen je nach Witterung zwischen vier und sechs 
Wochen , müssen die Stämme entrindet werden oder in 
Abstimmung mit den betroffenen Grundeigentümern ins 
Offenland oder in einen Laubwald umgelagert werden. Der 
neue Lagerort muss sich mindestens einen Kilometer von 
befallsgefährdeten Fichtenbeständen entfernt befinden. 
Die sogenannte Vorausflugspritzung mit Pflanzenschutz-
mittel bleibt als letzte Möglichkeit, um den Ausflug der 
Jungkäfer zu verhindern, wenn alle anderen Alternativen 
ausscheiden. Das Landeswaldgesetz verpflichtet Waldbe-
sitzerinnen und Waldbesitzer, tierische Schädlinge wie den 
Borkenkäfer rechtzeitig und ausreichend zu bekämpfen. Für 
sehr viele der aus Waldschutzgründen erforderlichen Arbei-
ten kann eine Förderung beantragt werden. Die untere 
Forstbehörde informiert dazu auf Anfrage. 
Vor dem Einschlag sollten sich die betroffenen Waldeigen-
tümerinnen und Waldeigentümer wegen der Längenaushal-
tung und Gütesortierung mit der zuständigen Forstrevierlei-
tung oder der Geschäftsführung der Forstbetriebsgemein-
schaften (FBG) Ulmer Alb, bzw. Alb-Donau-Ulm in Verbin-
dung setzen. Nur so kann eine zügige Vermarktung und Ab-
fuhr des Holzes sichergestellt werden. 
Für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, die den Einschlag 
nicht selbst durchführen können, bieten die untere Forstbe-
hörde Alb-Donau-Kreis Unterstützung an. Neben der kos-
tenlosen Beratung gehören hierzu auch die Vermittlung ge-
eigneter Arbeitskräfte gegen Kostenersatz, der Holzver-
kauf, die Organisation von Zwischenlagerungen oder auch 
die Schutzspritzungen der befallenen Hölzer. 
 
Weitergehende Informationen 
Informationen zur Förderung von Holz nach Extremwetter-
ereignissen und zur Wiederbewaldung der Flächen sind auf 
der Homepage des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg unter 
folgendem Link zu finden: 
https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/ 
Startseite/Foerderwegweiser/Nachhaltige+Waldwirt-
schaft+_NWVW 
Informationen zur Borkenkäfersituation sind auf der Inter-
netseite der Forstlichen Versuchs- und Forschungsanstalt 
Baden-Württemberg einsehbar:  
https://www.fva-bw.de/daten-und-tools/monitoring/ 
borkenkaefermonitoring/aktuelle-situation-1  
Auskünfte für Betroffene erteilt auch der Fachdienst Forst, 
Naturschutz des Landratsamts unter der Telefonnummer 
0731/185-1640.

 
L 255 zwischen Dettingen und Dintenhofen 
vom 15. August bis 9. September gesperrt 
 
Die Landesstraße 255 wird zwischen Dettingen und Dinten-
hofen von Montag, den 15. August 2022, ab etwa 8 Uhr bis 
voraussichtlich Freitag, den 9. September 2022, saniert und 
während der gesamten Bauzeit für den Verkehr voll ge-
sperrt. 
Bei den Arbeiten wird zunächst ein vorhandener Rohrdurch-
lass unter der Fahrbahn ausgetauscht und gegen einen 
Durchlass größeren Durchmessers ersetzt. Das ist notwen-
dig, um bei Starkregenereignissen den Wasserabfluss des 
Weiherbachs in die Donau zu gewährleisten. Anschließend 
wird in diesem Bereich die Fahrbahn neu aufgebaut und as-
phaltiert. Die Kosten liegen insgesamt bei rund 37.000 
Euro. 
Die Umleitung erfolgt von Dintenhofen in Richtung Ehingen 
über Rottenacker, Kirchbierlingen, Weisel auf die B 465. Für 
den Verkehr in Richtung Dintenhofen läuft die Umleitungs-
strecke in umgekehrter Reihenfolge. Da während der ge-
samten Bauzeit in diesem Bereich mit erheblichen Ver-
kehrsbehinderungen zu rechnen ist, sollten Ortskundige 
diesen Bereich weiträumig umfahren. 
 

 
Hohes Waldbrandrisiko im Alb-Donau-Kreis 
Untere Forstbehörde erlässt allgemeines Feuer-Verbot 
im Wald 
 
Aufgrund der anhaltend hohen Waldbrandgefahr hat die 
untere Forstbehörde des Alb-Donau-Kreises den Um-
gang mit Feuer im Wald und in einem Abstand von bis 
zu 100 Metern zum Wald mit sofortiger Wirkung im ge-
samten Landkreis verboten. Dies gilt ausdrücklich auch 
für alle Grillplätze und Feuerstellen, auch wenn vor Ort 
kein Hinweisschild installiert ist. Die Entscheidung 
wurde aufgrund tagesaktueller, verschärfter Prognosen 
und Einschätzungen getroffen und ist im Rahmen einer 
Allgemeinverfügung zunächst befristet bis zum 31. Au-
gust 2022 gültig.  
Der fehlende Niederschlag und die anhaltend hohen Tem-
peraturen haben in den letzten Wochen dazu geführt, dass 
die Bodenvegetation zunehmend trocken ist. Äste, Laub 
und Krautschicht sind bei unvorsichtigem Umgang mit hei-
ßen oder entzündlichen Quellen leicht entflammbar und 
führen schnell zu einem Brand. Der Deutsche Wetterdienst 
weist für den Alb-Donau-Kreis derzeit eine hohe Wald-
brandgefahr aus (Stufe 4 der fünfteiligen Skala) und nach 
der aktuellen Wettervorhersage ist auch in den nächsten 
Tagen mit wenig oder gar keinem Niederschlag zu rechnen. 
 
Auswirkungen des Verbots 
Von der Allgemeinverfügung sind gerade zur Ferienzeit lei-
der Freizeitaktivitäten und Veranstaltungen im Wald be-
troffen, bei denen eigentlich ein Lagerfeuer geplant war. 
Der Schutz des Waldes und natürlich auch seiner Besucher 
hat hier jedoch Vorrang.   

https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Foerderwegweiser/Nachhaltige+Waldwirtschaft+_NWVW
https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Foerderwegweiser/Nachhaltige+Waldwirtschaft+_NWVW
https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Foerderwegweiser/Nachhaltige+Waldwirtschaft+_NWVW
https://www.fva-bw.de/daten-und-tools/monitoring/borkenkaefermonitoring/aktuelle-situation-1
https://www.fva-bw.de/daten-und-tools/monitoring/borkenkaefermonitoring/aktuelle-situation-1
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Die untere Forstbehörde nimmt weiterhin tagesaktuelle 
Einschätzungen der Waldbrandgefahr vor. Sollte sich die Si-
tuation vor dem 31. August 2022 entspannen, kann die Be-
hörde das Verbot auch vorzeitig aufheben. Bei Verstößen 
gegen die Allgemeinverfügung kann ein Bußgeld von bis zu 
10.000 Euro verhängt werden.    
 
Gesetzlich vorgeschriebene Vorsichtsmaßnahmen im 
Wald 
Grundsätzlich ist es generell verboten, im Wald sowie im 
Abstand von 100 Metern vom Wald ein Feuer zu entzünden 

 außer es handelt sich um eine speziell dafür eingerichtete 
Feuerstelle oder einen Grillplatz. Durch die Allgemeinverfü-
gung sind allerdings nun auch diese im Alb-Donau-Kreis von 
dem Verbot betroffen.  
Zudem gilt zwischen dem 1. März und dem 31. Oktober 
2022 ein grundsätzliches Rauchverbot. Außerdem dürfen 
brennende und glimmende Gegenstände im Wald sowie im 
Abstand von weniger als 100 Meter vom Wald nicht wegge-
worfen werden. Verstöße können als Ordnungswidrigkeit 
geahndet werden und ein Bußgeld bis zu 2500 Euro nach 
sich ziehen. 
________________________________________________ 
 
HINWEIS an Veranstalter von Festen mit sogenannten  
fliegenden Bauten, 
 
in letzter Zeit häufen sich in unserem Landkreis Festlichkei-

nehmen wir als Baurechtsbehörde des Landkreises zum An-
lass auf folgendes hinzuweisen: 
 
Für fliegende Bauten bestimmten Ausmaßes gilt Anzeige-
pflicht nach Landesbauordnung Baden-Württemberg Para-
graph 69. 
 
Wann sind fliegende Bauten anzeigepflichtig?  
 
Fliegende Bauten sind grundsätzlich dem Baurechtsamt un-
ter Vorlage eines gültigen  
Prüfbuchs mindestens 10 Tage vor geplanter Ausführung 
anzuzeigen. Bitte beachten Sie, dass eine Gebrauchsab-
nahme nur werktags in der Zeit von Montag bis Freitag 
stattfinden kann.  
 
Nicht anzeigepflichtig sind unbedeutende fliegende Bauten, 
an die  
keine besonderen Sicherheitsanforderungen gestellt wer-
den: 
 

 
mit einer Grundfläche des einzelnen Zelts bis 75 m² oder  
im Verbund aus mehreren einzelnen Zelten aufgestellt mit 
einer Grundfläche  
von insgesamt. maximal 75 m² und einem Abstand einzel-
ner Verbünde zueinander von mehr als 2 m. 
 

und sonstiger Auf-
bauten bis zu einer Höhe von 5 m 

deren Grundfläche weniger als 100 m² beträgt 
mit einer Fußbodenhöhe von max. 1,5 m, 
 

 
  - die nicht dazu bestimmt sind, von Besuchern betreten zu  
    werden,  
   - die für Kinder betrieben werden und eine 
     Geschwindigkeit von höchstens 1 m/s haben,  
 

 
  - mit einer Höhe des betretbaren Bereichs von maximal 5 
     m oder  
  -  mit überdachten Bereichen mit Entfernungen zum  
     Ausgang von maximal 3 m (sofern ein Absinken der  
     Überdachung konstruktiv verhindert wird, ist die  
     Entfernung zum Ausgang auf 10 m begrenzt) 
 

 

 
Was geschieht, wenn eine Aufstellung eines anzeige-
pflichtigen fliegenden Baus nicht angezeigt oder ein flie-
gender Bau ohne angeordnete Gebrauchsabnahme in Be-
trieb genommen wird?  

 
Die Aufstellung ohne Anzeige und die Inbetriebnahme von 
fliegenden Bauten ohne vorgeschriebene Gebrauchsab-
nahme stellen Ordnungswidrigkeiten dar, die mit Bußgel-
dern geahndet werden können. 
 
An wen wende ich mich hinsichtlich einer Gebrauchsab-
nahme?  
 
Bitte wenden Sie sich hierbei an den für Ihre Gemeinde zu-
ständigen Baukontrolleur des Landratsamtes Alb-Donau-
Kreis, unsere Verwaltungssekretariate in Ulm (Tel. 0731 
185-1273) oder Ehingen (Tel. 07391 779-2422) sind 

Ihnen dabei gerne behilflich. 
 

 
 
 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 
Vernissage zur Ausstellung  
Kunstwerke, geschaffen durch Erwin Heigl und seinen 
Computer, sind ab 12. August 2022 im Biosphärenzent-
rum Schwäbische Alb zu sehen 
 
Kann Kunst etwas zur Versöhnung von Natur und Kultur 
beitragen? Diese Frage steckt hinter der neuen Sonder-
ausstellung im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb in 
Münsingen. Die Kunstwerke stellen Natur dar, wurden 
jedoch von einem Computer-Grafikprogramm weiter 

werke sind ab 12. August 2022 im Biosphärenzentrum 
Schwäbische Alb zu sehen. 
Bilder im leuchtenden Farbenrausch mit zarten Pflanzen-
motiven, kristallinen Strukturen, urtümlichen Tieren oder 
Mikroorganismen durch das Mikroskop betrachtet. Im Ge-
gensatz dazu bedrohliche Szenarien, die an Untergang und   
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Zerstörung von Natur und düsteren technischen Welten er-
innern. Das sind die erstaunlichen Werke des Künstlers Er-
win Heigl, wie von selbst gewachsen mit Hilfe eines Compu-
ter-Grafikprogrammes und dem Zufall als genialen Schöp-
fer, geschaffen in der Zusammenarbeit von Mensch und 
Maschine. Die Bilder sind sehr ästhetisch, dekorativ und re-
gen die Phantasie zu vielfältiger Interpretation an.  
Die Ausstellung ist zu sehen im Biosphärenzentrum Schwä-
bische Alb vom 12. August bis 31. Oktober 2022. Zur Ver-
nissage am 12. August um 19.00 Uhr im Biosphärenzent-
rum Schwäbische Alb in Münsingen-Auingen mit dem 
Künstler Erwin Heigl und einer Lesung des Philosophen Pe-
ter Vollbrecht sind Interessierte herzlich eingeladen.  
 
Hintergrundinformation: 
Nähere Informationen sind online unter www.biosphaeren-
gebiet-alb.de/veranstaltungen oder telefonisch unter 
07381/932938-31 erhältlich. Hier gibt es auch zusätzliche 
Informationen zu allen Veranstaltungen und zu weiteren 
Angeboten des Biosphärenzentrums Schwäbische Alb. 
 

 
 
AGENTUR FÜR ARBEIT ULM 
 
Berufsorientierung im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
Das BiZ macht keine Ferien 
 
Schülerinnen und Schüler, die vor der Berufswahl ste-
hen, können die freie Zeit in den Sommerferien clever 
zur beruflichen Orientierung nutzen. Eine gute Adresse 
dafür ist das Berufsinformationszentrum der Agentur 
für Arbeit Ulm, das auch in den Sommerferien geöffnet 
hat.  
Daniela Seeburger arbeitet im BiZ und hat viel Erfahrung 
mit jungen Leuten, die sich dort über die Welt der Berufe in-

nge 

meist gehen genau diese Jugendlichen am Ende sehr zufrie-
den und mit wertvollen Informationen und klareren Berufs-

Ferien lohnt sich ein Besuch. Schüler haben viel Freizeit und 
das BiZ ist nicht zu voll  schließlich finden in der Ferienzeit 
keine Veranstaltungen statt. Jugendliche können auch mit 
Begleitung kommen und wenn bei der beruflichen Orientie-
rung konkrete Fragen zur Berufswahl auftauchen, dann ist 

welt ist unser Thema und hier Licht ins Dunkel zu bringen 
 

Im BiZ finden Jugendliche alle wichtigen Informationen und 
Entscheidungshilfen zu den Themen Ausbildung, Studium 
und Beruf. Für die Selbstinformation stehen neben Info-
Mappen und zahlreichen Druckwerken insgesamt 30 Com-
puterplätze mit Internetzugriff zur Verfügung. Hier kann 
man beispielsweise über die JOBBÖRSE nach freien Ausbil-
dungsstellen suchen, sich in den Datenbanken BERUFENET 
oder BERUFE.TV über alle aktuellen Berufsbilder informie-
ren. Mit Hilfe des Erkundungstools Check-U können persön-
liche Stärken und Interessen ausfindig gemacht werden um 

zu sehen, welche Ausbildungen oder Studienfelder zu ei-
nem passen. Bei den vielfältigen Recherchemöglichkeiten 
helfen die Mitarbeiterinnen des BIZ gerne weiter.  
Im Juli waren im Bezirk der Ulmer Arbeitsagentur noch über 
1 776 unbesetzte Ausbildungsplätze gemeldet. Ein Besuch 
im BiZ lohnt sich daher auch für diejenigen, die für diesen 
Herbst noch eine Lehrstelle suchen. Um gleich mit der Be-
werbung aktiv werden zu können, stehen im BiZ drei zu-
sätzliche Computer mit USB-Anschluss, Multifunktionsdru-
cker und Scanner zur Verfügung. An diesen Computern kön-
nen Bewerbungsunterlagen direkt vor Ort bearbeitet, aus-
gedruckt oder im PDF-Format als Onlinebewerbung erstellt 
werden. Eine Benutzerkennung gibt es nach Vorlage eines 
gültigen Ausweises mit Lichtbild. Ein besonderer Service ist, 
dass erstellte oder mitgebrachte Bewerbungsunterlagen 
auf Wunsch durch die Mitarbeiterinnen vor Ort gecheckt 
werden.  
Alle Angebote des BiZ sind kostenlos und können ohne Vo-
ranmeldung genutzt werden. Das Berufsinformationszent-
rum ist montags bis mittwochs von 8 Uhr bis 16 Uhr, don-
nerstags von 8 Uhr bis 12 Uhr und mittags von 13 Uhr bis 
18 Uhr und freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr geöffnet. Termine 
für ausführliche, persönliche Beratungsgespräche können 
über die Hotline der Berufsberatung unter 0731 160-777 
oder gebührenfrei unter der Service-Nummer 0800 4 5555 
00 vereinbart werden. Termine können natürlich auch direkt 
im BiZ abgemacht werden. 
 

 
 
DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG  
BADEN-WÜRTTEMBERG 

 
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie 
Schnupfen: Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema 
Rente machen unter Nachbarn und Kollegen immer wieder 
die Runde. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg hat sie unter dem Stichwort »Die häufigsten Ren-
tenirrtümer« zusammengestellt:  
 
»Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig!« 
wird oft behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe 
berechnet sich aus allen bis zum Rentenbeginn zurückge-
legten rentenrechtlichen Zeiten. Dabei werden die letzten 
Jahre genauso behandelt wie die anderen Beitragsjahre 
auch.  
 
»Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt 
habe!«  stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Min-
destversicherungszeit von nur fünf Jahren für eine Regelal-
tersrente erforderlich. Hierauf werden neben Beitragszei-
ten, zu denen auch Kindererziehungszeiten zählen, auch Er-
satzzeiten und Zeiten aus einem Versorgungsausgleich, ei-
nem Rentensplitting und anteilig aus einer geringfügigen 
versicherungsfreien Beschäftigung (Mini-Job) angerechnet.  
 
»Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebenen-
rente«  hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich falsch. 
Richtig ist: Seit der Reform des Hinterbliebenenrechts im  

http://www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen%20oder%20telefonisch%20unter%2007381/932938-31
http://www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen%20oder%20telefonisch%20unter%2007381/932938-31
http://www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen%20oder%20telefonisch%20unter%2007381/932938-31
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Jahr 1986 sind Frauen und Männer in der Rentenversiche-
rung gleichberechtigt. Wie hoch die Witwerrente ausfällt, 
hängt von dem Heiratsdatum, dem Alter des Hinterbliebe-
nen sowie von dessen eigenem Einkommen ab. Insbeson-
dere die Einkommensanrechnung führt jedoch in vielen Fäl-
len dazu, dass es zu keinem Auszahlungsbetrag kommt.  
 
»Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort ab-
schlagsfrei in Rente gehen!«  diese Auffassung ist nicht 
richtig. Wer 45 Jahre Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort 
ohne Abzüge in Rente gehen. Ausschlaggebend für den 
Rentenbeginn ohne Abschläge ist das Geburtsjahr des Ver-
sicherten, denn die Altersrente für besonders langjährig 
Versicherte steigt stufenweise von 63 Jahre auf 65 Jahre 
an.  
»Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten« wird häufig be-
hauptet, ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 
1964 muss man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei 
den Geburtsjahrgängen 1947 bis 1963 wird die Regelal-
tersgrenze stufenweise von 65 auf 67 Jahre angehoben. 
Neben der Regelaltersrente gibt es noch andere Altersren-
ten, die man zwar vorzeitig, aber zum Teil mit entsprechen-
den Abschlägen beantragen kann.  
 
»Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, wenn 
ich die Regelaltersgrenze erreicht habe«, heißt es häufig, 
stimmt aber nicht: Abschläge für eine Rente, die man vor 
der Regelaltersgrenze bezieht, gelten lebenslang und auch 
bei anschließend gezahlten Hinterbliebenenrenten. Dies gilt 
auch für die Abschläge bei Renten wegen verminderter Er-
werbsfähigkeit.  
 
»Die Rente kommt automatisch!« Nein, leider nicht. Alle 
Leistungen aus der Rentenversicherung bis auf den Grund-
rentenzuschlag müssen beantragt werden. Wichtig: Ren-
tenanträge sollten drei Monate vor dem geplanten Renten-
beginn gestellt werden.  
 
»Der Versorgungsausgleich ist endgültig.« Das stimmt nur 
bedingt. Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Ver-
sorgungsausgleich nach Ehescheidung. Tatsächlich ist die-
ser endgültig. Es gibt jedoch mehrere »Hintertürchen«, mit 
denen der Versorgungsausgleich überprüft oder ausgesetzt 
werden kann. Eine Möglichkeit für eine Aussetzung der 
Rentenminderung wegen eines Versorgungsausgleichs be-
steht, wenn der begünstigte Ex-Ehegatte verstorben ist und 
noch keine oder nur sehr geringe Leistungen aus der Ren-
tenkasse erhalten hat.  
 
»Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente!« Auch 
das ist ein Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme 
(Reha) mindert die spätere Rente nicht. Im Gegenteil: Wäh-
rend einer Reha werden normalerweise Pflichtbeiträge zur 
Rentenversicherung entrichtet, die den späteren Rentenan-
spruch erhöhen. Darüber hinaus führt eine erfolgreiche 
Reha häufig zu einer längeren Erwerbstätigkeit und damit 
auch zu einer höheren Rente.  
 
»Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der 

Rentenversicherung gegen das Risiko der Erwerbsminde-
rung abgesichert« meinen viele Eltern von Schulabgängern. 
Dies ist nicht korrekt, denn hier sieht der Gesetzgeber Son-
derregelungen vor. Auszubildende sind bei einem Arbeits-
unfall oder einer Berufskrankheit bereits ab dem ersten Tag 
gegen das Risiko der Erwerbsminderung abgesichert. Bei al-
len anderen Gründen ist das Risiko der vollen Erwerbsmin-
derung ab dem zweiten Beitragsjahr abgedeckt.  
 
»Selbständige können keine volle Erwerbsminderungsrente 
erhalten«. Einen derartigen Ausschluss für Selbständige 
gab es bis zum 31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 
2001 haben Selbstständige aber Zugang zur vollen Er-
werbsminderungsrente und werden bei der Anspruchsprü-
fung den Arbeitnehmern gleichgestellt. Zur Erfüllung der 
versicherungsrechtlichen Voraussetzungen ist allerdings 
notwendig, dass die Selbständigen entsprechende Renten-
beiträge gezahlt haben.  
 
»Die neue Grundrente muss beantragt werden« Das ist 
falsch. Ob ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag be-
steht, wird von der Rentenversicherung automatisch ge-
prüft. Die Auszahlung erfolgt ebenfalls automatisch. Rent-
nerinnen und Rentner müssen also nichts unternehmen. Der 
Grundrentenzuschlag wird für alle Rentenarten gezahlt, 
also für Altersrenten, Renten an Hinterbliebene (Witwen- 
und Witwerrenten, Waisenrenten sowie Erziehungsrenten) 
und Erwerbsminderungsrenten.  
 
________________________________________________ 
 
 
Betrugsversuche nehmen wieder zu  
 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg hatte bereits im Mai darüber informiert, dass Trickbe-
trüger mit einer neuen Masche versuchen, an das Geld von 
Bürgerinnen und Bürgern zu gelangen. Durch die Medienbe-
richterstattung kam es für kurze Zeit zu keinen neuen Fäl-
len. In den letzten Tagen meldeten sich jedoch wieder be-
sorgte Versicherte beim gesetzlichen Rentenversicherungs-
träger und schilderten erneut den Betrugsversuch: Die An-
gerufenen wurden allesamt über ihre private Mobilfunk-
nummer kontaktiert. Mit einer Bandansage einer angebli-
chen Strafverfolgungsbehörde wird dann suggeriert, dass 
die Sperrung der Sozialversicherungsnummer drohe. Um 
dies zu verhindern, müsse man sich per Menüwahl zu einem 
persönlichen Ansprechpartner bei der DRV weiterverbinden 
lassen.  
 
Die DRV Baden-Württemberg warnt nochmals eindringlich 
vor solchen Anrufen. Eine Sperrung von Sozialversiche-
rungsnummern oder -daten wird niemals vorgenommen. 
Ebenso kontaktiert der gesetzliche Rentenversicherungsträ-
ger seine Kundinnen und Kunden in dieser Form nicht. Be-
sondere Vorsicht ist auch geboten, wenn am Telefon die so-
fortige Überweisung von Geldbeträgen gefordert wird. In 
solchen Fällen sollte man auf jeden Fall sofort die Polizei 
informieren(www.polizei-bw.de/internetwache).  
Zur Sicherheit bietet die DRV Baden-Württemberg unter   

http://www.polizei-bw.de/internetwache
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seiner kostenlosen Servicenummer 0800 1000 480 24 die 
Möglichkeit, Unsicherheiten zu klären.  
 
Weitere Methoden der Betrüger sowie Verhaltenstipps bie-
tet der kostenlose Flyer »Vorsicht Trickbetrüger«. Dieser 
kann heruntergeladen oder als Papierversion bestellt wer-
den (Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-
bw.de).  
 

 
 
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT MUNDERKINGEN 
ALB-DONAU-KREIS 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen ist ein moder-
ner und innovativer Dienstleistungsbetrieb für ihre 13 Kom-
munen und 7 Zweckverbände. Für unsere Allgemeine Ver-
waltung suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 
Personalsachbearbeiter / Bezügerechner (m/w/d) 
 
mit einem Beschäftigungsumfang von 100%. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 

 Bearbeitung aller Personalangelegenheiten für Ange-
stellte von der Einstellung bis zur Beendigung des Ar-
beitsverhältnisses  

 Die eigenverantwortliche Bearbeitung der Gehaltsab-
rechnungen (Lohnbuchhaltung) 

 Die Überwachung der Einhaltung arbeits- und verwal-
tungsrechtlicher Vorschriften 

 Unterstützung der Amtsleitung 
 
Wir erwarten: 

 Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungs-
fachangestelle/r oder eine vergleichbare Berufsausbil-
dung 

 Vorkenntnisse im Bereich der Lohnbuchhaltung im Ab-
rechnungsverfahren SAP sind von Vorteil 

 Kooperations- und Teamfähigkeit 

 Selbständiges, verantwortungsbewusstes und zuverläs-
siges Arbeiten 

 
Wir bieten Ihnen: 

 Einen vielseitigen, verantwortungsvollen und interessan-
ten Aufgabenbereich 

 Flexible Arbeitszeiten im Gleitzeitmodell 

 Die Anstellung erfolgt bei Vorliegen aller sachlichen und 
persönlichen Voraussetzungen in EG  9a TVöD.  

 
Sie sind interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräftige 
Bewerbung mit den entsprechenden Unterlagen bis Sonn-
tag, 11.09.2022 an die Verwaltungsgemeinschaft Mun-
derkingen, Marktstraße 7, 89597 Munderkingen oder per 
mail an mussotter@munderkingen.de. 
Für nähere Auskünfte hinsichtlich des Aufgabengebietes 
steht Ihnen Geschäftsführer Markus Mussotter (Tel. 
07393/598-200, mail: mussotter@munderkingen.de) 
gerne zur Verfügung. 

 

 
 

 
MUSIKKAPELLE EMERKINGEN E. V. 
 

 
 
 
 

 

Probentermine: 
 

Aktive Kapelle: Fr. 26.08.2022, 20:00 Uhr Probe 
  

Vororchester:  - Sommerpause - 

Jugendkapelle:  - Sommerpause - 

   
Peter Pflug, 1. Vorsitzender 

 
 

 

SSV EMERKINGEN 
 
 
 

 

ABTEILUNG: FUSSBALL 
 

 
 

Jugendcamp mit Kinderolympiade 
Nach einigen Jahren Pause gibt es beim SSV Emerkingen 
wieder ein Jugendcamp. An zwei Tagen, Freitag 02. + Sams-
tag 03. September. Beginn am Freitag ist um 16 Uhr.  Ab 
18 Uhr bieten Steffi und Lisa ein Functional-Training an. 
Spontane Teilnahme ist möglich, ja erwünscht. 

Der SSV lädt - . 
Für Kinder und Jugendliche wird ein sportliches und unter-
haltsames Programm auf der Fritz-Roth-Anlage geboten. 
Neben einem speziellen Fußballprogramm kann das DfB- 
Fussballabzeichen erworben werden. Die Teilnehmer, wer-
den mit Essen, Getränken und Obst versorgt. Jeder Teilneh-
mer/in bekommt ein T-Shirt. Vorab einen Zeitplan des 
Camps. 
Der Samstag beginnt für die Camp-Teilnehmer um 10 Uhr 
und endet gegen 15:30 Uhr. Ab ca. 13:30 Uhr ist Familien-
nachmittag. Für Kinder zwischen 3  6 Jahren gibt es eine 
Kinderolympiade.  
Es gibt Kaffee und Kuchen, zum Vesper stehen selbstge-
machte Sülze und Wurstsalat auf der Speisekarte. 
Am Samstag wird es ab 16 Uhr ein Spiel der C-Junioren ge-
gen den FV Biberach II geben.  
Ab 18 Uhr spielen die A-Junioren gegen den FV Bad 
Schussenried 
Das Jugendcamp ist eine Veranstaltung im Rahmen des 
Emerkinger Ferienprogramms.  
  

VEREINSNACHRICHTEN 

  

mailto:presse@drv-bw.de
mailto:presse@drv-bw.de
mailto:mussotter@munderkingen.de
mailto:mussotter@munderkingen.de
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Reserve und I.Mannschaft 
Eine weitere Saison wird der SSV Emerkingen und SSV E-
hingen-Süd II eine SGM bilden. Von beiden Vereinen haben 
Spieler mit dem Ende der Saison 21/22 aufgehört. Bishe-
rige A-Junioren stoßen zu dem Team hinzu. Neu ist auch der 
Trainer: Daniel Haas. Als Assistenten stehen weiter Chris-
toph Egle und Roland Vonnier zu Verfügung.  
 
Die 1. Bezirkspokalrunde Bezirk Donau: 
Sonntag 14. Aug. 
SGM Emerk/Ehi-Süd  -  SV Oberdischingen   = 5:2 n. E.  (1:1 
/ 4:1) 
Wohl eine Überraschung dass der B-Ligist in die 2. Runde 
einzieht. Auch deswegen, weil viele SGM-Spieler wegen Ur-
laub fehlten. 
 
BezPokal 2. Runde 
Donnerstag 25. Aug. 
SGM Emerk/Ehi-Süd  - SV Dürmentingen = 18:30 Uhr 
Erneut ein Gegner aus der KL A. Auf die neuformierte SGM-
Mannschaft darf man gespannt sein, zumal dann alle Spie-
ler zur Verfügung stehen werden. Die Gäste werden nichts 
verschenken, wollen sie in die 3. Runde einziehen. 
 
Die KL B starten am So. 28. Aug in die Runde. 
Sonntag 28. Aug. 
SG Ersingen  -  SGM Emerk/Ehi-Süd   = 15:00 Uhr  (ohne 
Res.) 
 Zum Rundenstart gleich ein Auswärtsspiel beim Kreisliga A 
Absteiger. Der Gastgeber hat keine eigene Res.Mannschaft 
mehr sondern eine SGM mit Oberdischingen. Also eine eher 
unbekannte Mannschaft ist der Gegner der der SGM 
Emerk/Ehi-Süd. Mit neuem Trainer und neu hinzugekomme-
nen A-Junioren wird sich zeigen, inwieweit sich das Team 
schon gefunden hat. 
 
Sonntag 04. Sept. 
SGM Emerk/Ehi-Süd  -  SGM Schiechtal/Alb II  =  I. + Res. = 
13:15 + 15 Uhr 
Sonntag 11. Sept. 
SC Lauterach  -  SGM Emerk/Ehi-Süd   =   Res. + I.  = 13:15 
+ 15 Uhr 

 
SSV - Junioren 

 
Sonntag 28. Aug. 

 Junioren der neuen SGM Donau-Win-
kel um 14 Uhr in einem Freundschaftsspiel auf den FV Bad 
Schussenried.  
 
Spielsystem im Bezirk Donau / Saison 2022/23 
In der Verbandsliga spielt der SSV Ehingen-Süd 
In der Landesliga Staffel 4 spielen  FC Mengen, FC Ostrach, 
TSV Riedlingen und TSG Ehingen. 
 
Der Bezirk Donau ist gegliedert in 1 Bezirksliga, darunter 
die Kreisliga A1 + A2;  
darunter die Kreisliga B1 + B2 + B3. 
Die Bezirksliga spielt mit 16 Mannschaften.

 
Ab der Saison 23/24 soll die BezLiga nur noch 14 Mann-
schaften umfassen.  
Aus dem Altkreis Ehingen: SG Altheim, SG Öpfingen;  SW 
Donau/Rottenacker-Munderkg.; 
In der Kreisliga A1 spielen 16 Mannschaften, in der A2 spie-
len 15 Mannschaften. 
Ab der Saison 23/24 sollen die KL A-Ligen nur noch 14 
Mannschaften umfassen. 
In den Kreisligen B spielen jeweils 13 Mannschaften. 
 
In der KL B1 spielt:  
TSV Rißtissen; SG Ersingen; FC Marchtal; SGM Donaurie-
den/Dellmensingen; TSV Türkgücü Ehingen; 
SV Niederhofen; SGM Emerkingen/Ehi-Süd; SV Granheim; 
SG Dettingen; SGM Zwiefalten/Hayingen/Pfronst:; 
SGM Schmiechtal/Alb II;  TSG Ehingen II; 
Mit den Absteigern Rißtissen, Ersingen, Marchtal und Do-
naurieden aus der KL A1 und der SGM Zwiefalten sind  fünf 
neue Vereine dabei.  
 KSC Ehingen und SV Unterstadion spielen als Aufsteiger in 
der KL A1, Seekirch und Pflummern wurde in eine andere B-
Liga eingeteilt. Der SV Herbershofen bildet  eine SGM mit 
SF Kirchen in der KL A1. 
 
 

 

 

 
 

Trendsport  SUP (Stand Up Paddling)  
 

Ihr habt schon ein bisschen Erfahrung mit einem SUP und 
wollt euer Können verbessern? Dann seid ihr bei diesem 
Kurs richtig. Dafür müsst ihr nur über 10 Jahre alt sein und 
gut schwimmen können. Das SUP, Paddel und eine 
Schwimmweste (Pflicht!) könnt ihr bei uns gegen eine Ge-
bühr ausleihen (Achtung: Wir haben nur begrenztes 
Equipment). Ihr könnt aber gerne auch euer eigenes 
Equipment mitbringen.  
 
Anmeldung und Infos bei Anna Winkler:  
Mobil 01578 2247606,      
E-Mail  anna.winkler97@gmx.de oder  
www.skiclub-rottenacker.de 
Anmeldeschluss: 5. September 2022 
 
 

Fortgeschrittenenkurs:  
Wann: 10 Uhr am 10.09.2022 
Wo: Sportplatz Rottenacker 
Teilnehmerzahl: 12 Personen 
Kursgebühr: 10  

 
 
  

  

AUS DER REGION 

  

mailto:anna.winkler97@gmx.de
http://www.skiclub-rottenacker.de/
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GEMEINDEBÜCHEREI OBERSTADION 
 
Öffnungszeiten: 
 
Dienstag 15.00  17.00 Uhr 
Mittwoch 16.00  18.00 Uhr 
Donnerstag 18.00  19.00 Uhr 
Freitag  15.00  17.00 Uhr 
 
Jeden 1. Samstag im Monat während der Schulzeit: 
09.00  11.00 Uhr 
 
Tel. Bücherei:  07357/9214-14,  
Tel. Rathaus:   07357/9214-0,  Fax: 07357/9214-19 
E-Mail Bücherei: buecherei@oberstadion.de 
 
Online-Katalog der Gemeindebücherei Oberstadion: 
oberstadion.buchabfrage.de 
  

 
 
NABU Rottenacker informiert: 
Direkter Draht zum Naturschutz - NABU-Naturtelefon be-
rät rund um Natur- und Umweltschutz / NABU Rotten-
acker heißt Interessierte willkommen 
 
Was tun bei Wespenbesuch, womit unterstütze ich Wildbie-
nen in meinem Garten, wie sinnvoll ist das Vogelfüttern im 
Sommer? Diese und viele weitere Fragen beschäftigen im-
mer mehr Menschen, auch im Alb-Donau-
resse am Natur- und Umweltschutz ist groß. Viele Bürgerin-
nen und Bürger melden sich bei uns vom NABU Rotten-

viele die Naturschutzidee verinnerlicht haben und sich Ge-

Anliegen mit konkretem Bezug vor Ort, versuchen die eh-
renamtlich Aktiven weiterzuhelfen. Für allgemeine Fragen 
rund um den Naturschutz gibt es jetzt das bundesweit er-
reichbare NABU-Naturtelefon (030.28 49 84-60 00, Mon-
tag bis Freitag, 9 16 Uhr).  

. Denn damit bekom-
men Naturschutzinteressierte schnell kompetente Antwor-

-Naturtelefon 
unterstützt uns als ehrenamtliche Naturschützerinnen und 
Naturschützer, damit wir uns noch stärker auf unser Enga-
gement vor Ort ko
danken spielt, selbst beim NABU Rottenacker für den Na-
turschutz vor Ort aktiv zu werden oder einfach mal rein-
schnuppern möchte, ist herzlich willkommen. Nähere Infos 
gibt es unter: www.nabu-rottenacker.de 
 
Das NABU-Naturtelefon bietet kompetente Beratung 
rund um Garten, Tiere, Natur- und Umweltschutz: Tel. 
030.28 49 84-60 00, Montag bis Freitag, 9 16 Uhr.

 

 
 
 

 
 
 
Der Albschäferweg ist Deutschland schönster Wander-
weg 2022 

 

der Deutschlands schönste Wanderwege gekürt. Dabei hat 
der Qualitätsweg Albschäferweg den 1. Platz in der Katego-

prestigeträchtigen Wahl in die Region der Schwäbischen 

Eichfelsen-Panorama zudem den 5. Platz.  
 
Aus 100 eingereichten Vorschlägen wurden von einer vier-
köpfigen Fachjury und bundeslandbezogenen Expertinnen 
und Experten 25 Wege aus dem Bundesgebiet nominiert. 
Für je einen dieser 25 Wege konnte dann vom Publikum on-
line und mit Abstimmungskarten abgestimmt werden.  
 
Infos zum Albschäferweg: Albschäferweg  
Infos zur DonauWelle Eichfelsen-Panorama: DonauWelle 
Eichfelsen-Panorama   
Infos zur Wahl und den Ergebnissen: www.wandermaga-
zin.de  
 

 
 
 
DJO-DEUTSCHE JUGEND IN EUROPA E.V. 
 
Gastschüler aus Peru und Mexiko suchen nette  
Gastfamilien 
 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: 
Peru/Arequipa ist von 21.10 -19.11.2022, Guatemala / 
Guatemala Stadt: 20.11.  17.12.2022 und Brasilien 
Sao Paulo: 14.01.  02.03.23. Der Gegenbesuch ist mög-
lich.  
 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schloss-
straße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533,  
Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de,  
www.gastschuelerprogramm.de. 
 

 
 
  

SONSTIGES 

  
i 

mailto:buecherei@oberstadion.de
http://www.nabu-rottenacker.de/
https://www.schwaebischealb.de/wandern/albwandern/tourentipps/weitwanderwege/albschaeferweg
https://www.schwaebischealb.de/touren/donauwelle-eichfelsen-panorama#/article/46715b7b-f20d-4ded-a894-6b753e0db0b9
https://www.schwaebischealb.de/touren/donauwelle-eichfelsen-panorama#/article/46715b7b-f20d-4ded-a894-6b753e0db0b9
http://www.wandermagazin.de/
http://www.wandermagazin.de/
mailto:gsp@djobw.de
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AOK ULM-BIBERACH 
 
Cool bleiben an heißen Tagen 
Bei Hitze auf die Gesundheit achten 
 
Hitzerekorde häufen sich immer mehr. Wenn das Ther-
mometer am Tag die 30 Grad übersteigt und die Nacht 
keine nennenswerte Abkühlung verschafft, macht das 
vielen Menschen schwer zu schaffen. Entsprechend 
schnellen in besonders heißen Sommern die Behand-
lungszahlen von Patienten in die Höhe, die sich wegen 
hitzebedingter Erkrankungen behandeln lassen müssen. 
Eine Auswertung der AOK zeigt, dass in Baden-Württem-
berg die Behandlungszahlen wegen hitzebedingter Be-
schwerden bis zum Jahr 2019 zunahmen, danach gab es ei-
nen leichten Rückgang. Im Alb-Donau-Kreis dagegen blie-
ben die Zahlen relativ konstant. Im Jahr 2018 mussten hier 
91 Versicherte wegen Hitzeerkrankungen ärztlich versorgt 
werden, 2019 waren es 139, 2020 98 und 2021 waren 
deswegen 119 Versicherte in ärztlicher Behandlung. Im 
Stadtkreis Ulm stieg die Zahl der Hitzeerkrankungen konti-
nuierlich an: Von 96 in 2018, auf 133 in 2019 und 137 in 
2020. Im Jahr 2021 erreichten die Behandlungszahlen ihren 
bisherigen Höhepunkt mit 185.  
Gesundheitliche Risiken haben nicht nur ältere Menschen, 
Kleinkinder, Schwangere und Menschen mit chronischen Er-
krankungen. Auch Menschen mit anstrengenden körperli-
chen Tätigkeiten, die extremer Hitze ausgesetzt sind, sind 
gefährdet. Abgeschlagenheit, Schlafstörungen, Kopf-
schmerzen, Schwindel oder Übelkeit können sich bei beson-
ders hohen Temperaturen einstellen. Sogar ein Hitzschlag 
ist möglich, wenn es dem Körper nicht mehr gelingt, sich 
durch Schwitzen ausreichend abzukühlen. Typische Anzei-
chen dafür sind gerötete, heiße und trockene Haut, Übel-
keit, Kopfschmerzen, beschleunigter Puls, Bewusstseins-

schlag kann lebensbedrohlich werden und ist daher ein me-
bine Schwenk, Geschäfts-

führerin der AOK Ulm-

erste Maßnahmen bei Anzeichen eines Hitzschlags sollten 
sich Betroffene an einen kühlen Ort begeben und sich im 
Liegen ausruhen. Die Kleidung sollte geöffnet, der Körper 
mit kalten Umschlägen gekühlt und ausreichend Flüssigkeit 
aufgenommen werden. 
Damit es nicht so weit kommt, sollte man bei hohen Tem-
peraturen direkte Sonneneinstrahlung und körperliche An-
strengung vermeiden un
können die empfohlene Trinkmenge von eineinhalb bis zwei 

Saftschorlen oder ungesüßte Früchte- 
Auch die Zufuhr von Elektrolyten ist wichtig. Daher sind bei 
hochsommerlichen Temperaturen kalte Suppen, Salate und 
fettarme Gerichte mit viel Gemüse eine gute Wahl. Um die 
Wohnung kühl zu halten, sollte nachts und in den frühen 
Morgenstunden gelüftet werden. Tagsüber sollten die 
Fenster geschlossen sein und wenn möglich abgedunkelt 
werden.  

ST. ELISABETH-STIFTUNG 
 
Hospiz St. Martinus Alb-Donau öffnete seine Türen  
 
Eindrucksvolle Einblicke in die Hospizarbeit  
Kirchbierlingen  Das Hospizfest in Kirchbierlingen im 
Hospiz St. Martinus Alb-Donau der St. Elisabeth-Stif-
tung und der Katholischen Gesamtkirchengemeinde E-
hingen führte die Menschen offenkundig zusammen. Im 
Fokus stand die Hospizarbeit, deren hoher Wert schon 
die Grußworte von Landrat Heiner Scheffold und Bür-
germeister Tobias Huber beim Gottesdienst in der voll-
besetzten Pfarrkirche St. Martinus zum Auftakt in die 
gelungene Veranstaltung unterstrichen.  
Einblick in die Hospizarbeit lieferte beim Gottesdienst das 
Interview von Tobias Bär als Bereichsleiter Hospize, mit 
Gabi Zügn, der Leiterin des Hospiz St. Martinus Alb-Donau  
übrigens im schwäbischen Dialekt geführt. Das Hospizteam 
hatte Pfarrer Harald Gehrig bei den Fürbitten und der Le-
sung unterstützt. Danach strömten die Besucher ins Hospiz. 
Die einen wollten hinter die Pforten des Hospiz St. Martinus 
schauen, weil sie mit dem geschichtsträchtigen Gebäude ei-
gene Kindheitserinnerungen verbanden. Etwa meinte die 

hatte die Landjugend viel  
Andere waren neugierig, wie der einstige Sommersitz der 
Marchtaler Äbte und das spätere Pfarrhaus nach der Erwei-
terung und Sanierung jetzt aussieht. Die Mehrzahl der Be-
sucher aber interessierte sich für die Hospizarbeit im Be-
sonderen. Der frühere Landrat Heinz Seiffert meinte nach 
seinem Rundgang durch die der Öffentlichkeit zugänglich 
gemachten Räume und nach Gesprächen mit dem Hos-

sen warmherzigen Begleitern und Begleiterinnen ermöglicht 

ten den Menschen verinnerlichen, wie wichtig dieser würde-
volle Ort mit christlichem Fundament als letzte Heimat für 
schwerstkranke und sterbende Menschen zum Abschied 
nehmen ist. Ein Ort der Geborgenheit, eingebettet in Wohl-

 
Gabi Zügn strahlte angesichts des pulsierenden Trubels, der 
sich mit dem geselligen Ausklang bei Gulasch, Linsen, küh-
len Getränken und schwungvoller Blasmusik bis zum späten 

piz ist ein Ort des Miteinanders und des Lebens. Das ist für 
unsere Gäste so wichtig wie für deren Angehörige. Wir sind 
ein offenes Haus. Das hat sich heute einmal mehr gezeigt. 

Im Bemühen, mehr Ehrenamtsnetzwerk für das Hospiz St. 
Martinus aufbauen zu können, hatte Gabi Zügn beim Hos-

lich, dass unser Hospizfest hier nochmals Schwung reinge-
 

BU_Hospizfest: Besondere Einblicke erhielten die vielen Be-
sucher im Rahmen des Hospizfestes des Hospizes St. Marti-
nus Alb-Donau in Kierchbierlingen. Der Andrang war enorm 
und die Verantwortlichen der St. Elisabeth-Stiftung und der 
Katholischen Gesamtkirchengemeinde Ehingen freuten sich 
darüber sehr.   
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MÜNSTER OBERMARCHTAL 
 
Bach-Orgelkonzert am 11. September mit Gregor Simon 
 

In den Jahren 2022-2024 werden in 21 Konzerten sämtli-
che Orgelwerke Johann Sebastian Bachs im Münster Ober-
marchtal zu hören sein. So auch am 11. September, 17 bis 
18 Uhr. Münsterorganist Gregor Simon spielt unter dem Ti-

-
 

Der Ein
Schüler und Schülerinnen haben freien Eintritt. Die Kasse 
öffnet um 16:30 Uhr.  
  
 
Bach-Orgelkonzert mit Megumi Hamaya 
 
Die international renommierte Japanerin Megumi Hamaya 
gastiert am Sonntag, 18. September um 17 Uhr im 
Münster 

ten, welche ganz im Zeichen der Freude und des Dankes 
stehen.                 , für Studierende und 

Eintritt. Die Kasse öffnet um 16:30 Uhr.  
 
 
 
Berühmte Orgelwerke Bachs am 25. September, 17 Uhr 
im Münster Obermarchtal 
 
Der Domorganist von Chur (Schweiz) Andreas Jetter wird ei-
nige der berühmtesten Orgelwerke Bachs in diesem Konzert 
an der historischen Holzhey-Orgel vortragen. Der Eintritt ist 

 nd 
Schülerinnen haben freien Eintritt. Die Kasse öffnet um 
16:30 Uhr.  
 
 
 

 
 
 
 

 
Wohnungssuche  
 
2 - 3 Zimmer Wohnung in Munderkingen und Umgebung 
gesucht (bis 700 Euro Warmmiete). 
 
Rückmeldung unter 0152/15818337 
 

 

 

 

 
 
EVANGELISCHES PFARRAMT MUNDERKINGEN 
Telefon: 07393-4997 
E-Mail:  Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 
Homepage: www.kirche-munderkingen.de 

 
 
Wochenspruch zum 11.Sonntag nach Trinitatis: 

 
(1. Petrus 5,5b) 
 

Predigttext: 2. Samuel 12,1-10.13-15a 

 
Sonntag, 28.August 2022 (11.Sonntag nach Trinitatis) 
10:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Hain 
 
Montag, 29.August 2022 
19:00 Uhr Friedensgebet, Christuskirche 
 
Dienstag, 30.August 2022 
19:00 Uhr Stündle fürs Wort, Gemeindehaus 

 
Mittwoch, 01.September 2022 
19:30 Uhr AA-Meeting, Gemeindehaus 
 
Samstag, 03.September 2022 
19:00 Uhr Gottesdienst in Obermarchtal, Pfarrer Hain 

 
________________________________________________ 
 
Sonntag, 04.September 2022  
(12.Sonntag nach Trinitatis) 
10:30 Uhr Sommerpredigtreihe, Pfarrer Reusch 
 
Sonntag, 11.September 2022  
(13.Sonntag nach Trinitatis) 
10:30 Uhr Sommerpredigtreihe, Pfarrer Hain  

mailto:Pfarramt.Munderkingen@elkw.de
http://www.kirche-munderkingen.de/
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